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\Ja, der Bergsche Fuhrmann

Ja, der Berg- sche Fuhr- mann, der muss sein wa- gen habn. wa- gen habn. Da-

mit ftihrt er den Berg hin- an, da- mit ftihrt er den Berg hin- an: Ho, ho, ho! A - hü!

2.Yier breite Räder, die muss sein Wagen habn...

3. Eine feste Deichsel, die muss sein Wagen habn...

/:Lfi Vier starke Rappen, die muss sein Wagen habn...
ji

_6, Recht viel schöne Gäste, die muss der Fuhrmann habn...

,hUnd ein feines Lieb, ja, das muss der Fuhrmann habn...
( seit dem 19. Jdt., heute als Kinderlied verbreitet)
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